
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Land Hessen, vertreten durch das Hessische Competence 
Center -Beschaffungen-

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Analytik von Abwasser- und Gewässerproben RPDA

Beschreibung: Das Regierungspräsidium Darmstadt beabsichtigt einen Auftrag über die 
Analytik von 
Abwasser- und Gewässerproben zu vergeben.

Kennung des Verfahrens: e8dbc935-1268-4f30-8ce6-9866200b6910

Interne Kennung: VG-0437-2026-0283

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71900000 Labordienste

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Gutleutstraße 114

Ort: Frankfurt am Main

Postleitzahl: 60327

NUTS-3-Code: Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Vertragsstrafe nach § 20 Hessisches Vergabe- und 
Tariftreuegesetz: 
Der Auftragnehmer hat für den Fall der nicht vertragsgerechten Erfüllung 
übernommener 
Verpflichtungen als Vertragsstrafe nach § 20 Abs. 1 Hessisches Vergabe- und 
Tariftreuegesetz 



zu leisten: 
5% der Nettoauftragssumme für jeden schuldhaften Verstoß gegen eine sich aus 
der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestlohn ergebenden Verpflichtung; bei mehreren 
Verstößen wird 
die Vertragsstrafe auf 10 Prozent der Abrechnungssumme ohne Umsatzsteuer für 
den Auftrag 
begrenzt. 
 
Mit dem Angebot sind weiter folgende Unterlagen einzureichen: 
-Anerkennungsbescheid als staatlich anerkanntes Untersuchungslabor 
(wasserrechtliche 
Anerkennung von Laboratorien nach § 10 der Eigenkontrollverordnung des 
Landes Hessen 
(EKVO) vom 23.07.2010 (GVBl. S. 257), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
Verordnung 
vom 20. Juni 2023 (GVBl. S. 484, 488)). Der Nachweis ist auch für 
gegebenenfalls eingesetzte 
Nachunternehmer zu erbringen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung: Bestätigung des 
Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Bildung krimineller Vereinigungen: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Bestätigung des 
Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 



Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Betrug oder Subventionsbetrug: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung: 
Bestätigung des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer 
entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Zahlungsunfähigkeit: Bestätigung des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes 
durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Bestätigung des 
Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens: Bestätigung 
des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Interessenkonflikt: Bestätigung des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch 
Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung: Bestätigung des Nichtvorliegens 
des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags: Bestätigung des 
Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Bestätigung des Nichtvorliegens 
des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Bestätigung des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer 
entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Einstellung der beruflichen Tätigkeit: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 



Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben: 
Bestätigung des Nichtvorliegens des Ausschlussgrundes durch Abgabe einer 
entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Bildung terroristischer Vereinigungen: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und 
Dienstleistungen)

Rein nationale Ausschlussgründe: Bestätigung des Nichtvorliegens des 
Ausschlussgrundes durch Abgabe einer entsprechenden 
Eigenerklärung (Formular Eigenerklärung zu Russland-Sanktionen)

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel: Analytik von Abwasser- und Gewässerproben RPDA

Beschreibung: Das Regierungspräsidium Darmstadt beabsichtigt einen Auftrag über die 
Analytik von 
Abwasser- und Gewässerproben zu vergeben (Zeitraum 2027-2028). 
Höchstmenge: 8.335 Analysen bzw. bei Analyse von Parametergruppen 7.614 Analysen

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71900000 Labordienste

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Gutleutstraße 114

Ort: Frankfurt am Main

Postleitzahl: 60327

NUTS-3-Code: Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/01/2027

Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.



Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung mindestens einer 
geeigneten Referenz über die in den letzten 3 Jahren erbrachten 
wesentlichen Leistungen mit folgenden Angaben: 
• Art der Leistung 
• Umfang (Vergleichbarkeit: mindestens 4.000 Analysen pro Jahr) 
• Empfänger (öffentliche und/oder private Empfänger) 
• Ansprechpartner, Telefon, E-Mail-Adresse 
• Erbringungszeitraum 
• Wert 
Eine Referenzangabe ist dann geeignet, wenn diese in der Leistungsart dem 
hier zu 
vergebenden Auftrag entspricht und einen Umfang von mindestens 4.000 
Analysen pro 
Jahr beinhaltet. Die Vergleichbarkeit kann auch durch eine Addition von 
Referenzangaben 
erreicht werden.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-



Tender-1a09fe4bfef-8d93aec715a6095

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://vergabe.hessen.de

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 27/10/2026 12:00 +01:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 32 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Nachforderung im Rahmen der rechtlichen 
Möglichkeiten des § 56 VgV

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 27/10/2026 12:00 +01:00

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass die Bewerber/Bieter die nach § 10 HVTG 
erforderliche Verpflichtungserklärung abzugeben haben.

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb

Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem



5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt

Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Rügepflichten gemäß § 
160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB wird ausdrücklich 
hingewiesen, insbesondere auf die Frist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB. 
Danach 
ist ein Antrag auf Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung 
der 
Vergabestelle, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage 
vergangen 
sind.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Land Hessen, vertreten durch das Hessische Competence Center -
Beschaffungen-

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Land Hessen, vertreten 
durch das Hessische Competence Center -Beschaffungen-

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Land Hessen, vertreten durch das Hessische Competence 
Center -Beschaffungen-

Identifikationsnummer: DE 212 133 546

Postanschrift: Mainzer Straße 75

Ort: Wiesbaden

Postleitzahl: 65189

NUTS-3-Code: Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)

Land: Deutschland

E-Mail: beschaffung@hcc.hessen.de

Telefon: +49 61170384012

Fax: +49 611327638412

Internet-Adresse: https://vergabe.hessen.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1 ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 



Darmstadt

Identifikationsnummer: DE 812 056 745

Postanschrift: Wilhelminenstraße 1 - 3

Ort: Darmstadt

Postleitzahl: 64283

NUTS-3-Code: Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de

Telefon: +49 6151-126603

Fax: +49 611-327648534

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a4c5db29-1a7f-4aba-85cf-1743d345c273 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/09/2026 09:53 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


